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Perigon Neuerungen 2013.1 

Wichtige Informationen 

 Perigon 2013 ist kompatibel mit Windows 8 bzw. Windows Server 2012 

 Ab Version 2013.2 wird Windows XP und Windows Server 2003 nicht mehr 

unterstützt, d.h. Perigon ist dann nicht mehr lauffähig. 

 Die alte RAI-Pflegeplanung wird per Ende 2013 abgeschaltet und kann nicht mehr 

verwendet werden. 

 Perigon-Pocket wird noch bis Ende 2014 unterstützt. Bitte frühzeitig auf 

PerigonMobile umstellen. 

Neue Symbolleisten 

 Die Symbolleisten in allen Perigon-Masken wurden überarbeitet und die Icons 

angepasst. Nun werden im ganzen Programm (Perigon HC, RAI-HC und Dispo) die 

gleichen Symbole benutzt. 

 

Notizen: ....................................................................................................................  

 .................................................................................................................................  

 Die Maskenansicht kann individuell pro Benutzer gestaltet und gespeichert werden. 

Das heisst, Sie können die Maskengrösse anpassen, beliebig Spalten ein- und 

ausblenden, die Spalten-Reihenfolge verändern und individuelle Sortierungs-

Kriterien speichern. 

Notizen: ....................................................................................................................  

 .................................................................................................................................  

 Per Knopfdruck können alle ausgeblendeten Spalten eingeblendet werden. 

Notizen: ....................................................................................................................  

 .................................................................................................................................  
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 Die Feldgrösse passt sich dynamisch der hinterlegten Schriftgrösse an (Schriftgrösse 

ist in der Konfiguration definierbar). Ebenfalls wird die Maskengrösse der 

Bildschirm-Auflösung angepasst. Das heisst, wenn die Auflösung zu gering ist um die 

vollständige Maske inkl. Liste anzuzeigen, wird die Maske reduziert und mit einem 

Scroll-Balken dargestellt, die Liste bleibt sichtbar. 

 

Notizen: ....................................................................................................................  

 .................................................................................................................................  
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 Ebenfalls wurden die Druckmasken neu gestaltet. Die Buttons für den Ausdruck 

bzw. die Seitenansicht sind fix im oberen Teil der Maske aufgeführt.  

 

Notizen: ....................................................................................................................  

 .................................................................................................................................  

Allgemein 

 In der Startmaske wurden einige Icons angepasst (z.B. Rechnungsverwaltung, RAI-

HC Schweiz, PerigonMobile/Pocket, Stammdaten, Auswertungen und System). 

Notizen: ....................................................................................................................  

 .................................................................................................................................  

Mitarbeiter 

 Beim Mitarbeiter hinterlegen Sie neu, ob dieser mit PerigonMobile arbeitet. 

Notizen: ....................................................................................................................  

 .................................................................................................................................  

 Beim Mitarbeiter hinterlegen Sie neu den Drucker für den Direktprint der Mobile-

Rapporte. 

Notizen: ....................................................................................................................  

 .................................................................................................................................  
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 Beim Speichern von Mitarbeitern mit Mobile-Lizenz kommt eine Meldung, wenn 

der Mitarbeiter nicht mit einem Mobile-Benutzer verknüpft ist. 

 

Notizen: ....................................................................................................................  

 .................................................................................................................................  

Rapportierung 

 Neu ist ein Ausdruck mit den verrechenbaren Leistungen pro Kunde (analog 

provisorischer Rechnung) mit Kalendarium verfügbar. 

Notizen: ....................................................................................................................  

 .................................................................................................................................  

Pocket-Import 

 Der Ausdruck "Verzeichnis pro Mitarbeiter (quer)" wurde ergänzt. Neu ist im Total 

auch ersichtlich, wieviele Stunden verrechenbar bzw. nicht verrechenbar sind. 

Notizen: ...................................................................................................................  

 ................................................................................................................................  
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RAI Neuerungen 2013.1 

ADUA 

 Im Feld BB8 kann neu manuell die Sprache eingetragen werden, in welcher mit dem 

Klienten am besten gesprochen werden kann (entspricht weder Korrespondenz- 

noch Muttersprache). 

 

Notizen: ....................................................................................................................  

 .................................................................................................................................  

 Die Versichertenkarten-Nummer (20 Stellen) aus der Teilrechnungs-Senderdefinition 

wird ins RAI übernommen. 

Notizen: ...................................................................................................................  

 ................................................................................................................................  

Hilfe- und Pflegedokumentation 

 Das Deckblatt für den Kanton Basel-Stadt wurde umgesetzt. 

 

Notizen: ...................................................................................................................  

 ................................................................................................................................  
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Pflegeplanung 

 Für die Klienten kann neu die Auftragsbestätigung der vereinbarten Spitexleistungen 

gedruckt werden. 

 
Mit Weiter gelangen Sie zur Definition der Auftragsbestätigung. 

Hier können Sie die Texte beliebig anpassen und die Auftragsbestätigung gestalten. 

Sie können wählen, ob Sie die Einsatzzeiten aus der Einsatzplanung oder aus der 

Pflegeplanung übernehmen möchten. Voraussetzung dafür ist, dass in der 

Einsatzplanung bzw. Pflegeplanung für diesen Kunden Einträge bestehen. 

Passen Sie hier den Text für die Auftragsbestätigung gemäss Ihren Wünschen an. 
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Über den Button Briefvorlage können Sie detaillierte Seiten- und Briefeinstellungen 

vornehmen. Diese Einstellungen werden als Standard gespeichert und immer so für 

den Ausdruck verwendet. Mit dem Button Bestätigen speichern Sie Ihre 

Änderungen ab. 

 

Notizen: ....................................................................................................................  

 .................................................................................................................................  

RAI Homecare Data 

 Ab der Version 2013.1 ist die Schnittstelle RAI Homecare Data für den SVS produktiv 

verfügbar. Falls Sie vom SVS die nötigen Zugangsdaten erhalten und Sie mit dieser 

Schnittstelle arbeiten möchten, wenden Sie sich bitte an den Support der root 

service ag für die Konfiguration der Schnittstelle. 

Notizen: ....................................................................................................................  

 .................................................................................................................................  
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Dispo Neuerungen 2013.1 

Dienstplan 

 Die Spalte „Saldo“ wird auf dem Dienstplan-Ausdruck ausgewiesen. 

 

Notizen: ...................................................................................................................  

 ................................................................................................................................  

 

Mobile Neuerungen 2013.1 

 Der Direktprint wird neu direkt über den Mobile-Service gesteuert. Somit ist die 

Installation des Pocket-SyncServers nicht mehr notwendig. 

Notizen: ....................................................................................................................  

 .................................................................................................................................  

 

 

Checkliste nach Update 

Pocket: 

 Pockets nach dem Update aktualisieren. 
 Mobiles nach dem Update aktualisieren bzw. die Updatemeldung beim Start des 

PergionMobile bestätigen. 

Allgemein: 

 Die notwendigen Stammdaten im Kundenstamm + Adressstamm als Vorbereitung 
für TiersPayant einpflegen. 


